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Vorwort zur fünften Auflage 

Vorwort zur fünften Auflage 

Wir freuen uns sehr über das rege Interesse an diesem Buch, das unter 
anderem dazu geführt hat, dass wir hiermit die 5. Auflage vorlegen.  

Neben der neuesten Literatur und Rechtsprechung hat das viel disku-
tierte und am 26. Februar in Kraft getretene Patientenrechtegesetz Berück-
sichtigung im Rahmen der Neuauflage gefunden. Ob auch die gewünschte 
Zielsetzung des Gesetzgebers mit dem Patientenrechtegesetz Eingang in 
das Bürgerliche Gesetzbuch gefunden hat, bleibt abzuwarten. Ziel war es, 
die Rechte des Patienten durch Transparenz, Klarheit und Rechtssicherheit 
zu verbessern. 

Bei Betrachtung der von der Rechtsprechung und der Rechtswissen-
schaft entwickelten Rechtsgrundsätze fällt auf, dass der Gesetzgeber mit 
den getroffenen Regelungen im Wesentlichen die bestehende Rechtslage 
wiedergegeben hat. In vielerlei Punkten besteht bei den getroffenen Rege-
lungen des Patientenrechtegesetzes wiederum Auslegungsbedarf, der die 
Gerichte und die medizinrechtlich tätigen Rechtsanwälte vermutlich über 
Jahre noch beschäftigen wird. 

Das Werk soll nach wie vor ein Leitfaden für Patienten, Ärzte und den 
praktisch tätigen Rechtsanwalt sein und strebt demnach keine wissen-
schaftliche Aufarbeitung der einzelnen Themenkomplexe an. Vielmehr 
nimmt es die aktuellen Strömungen im Arzthaftungsrecht auf, die in Lite-
ratur und Rechtsprechung zu beobachten sind und die insbesondere mit 
dem in Kraft getretenen Patientenrechtegesetz einhergehen werden. Die 
Neuauflage würdigt diese Strömungen unter praktischen Gesichtspunkten. 

Das Medizinrecht hat sich in den letzten fünfzig Jahren fest in der Pra-
xis verankert und gewinnt weiterhin an Bedeutung. Mit dem in Kraft 
getretenen Patientenrechtegesetz zeigt sich, welch enorme Wichtigkeit die 
Patientenrechte in der Öffentlichkeit erfahren haben. Dagegen hat es in 
der juristischen Ausbildung noch nicht den entsprechenden Widerhall 
gefunden, so dass dieses Buch gerade auch dem jungen Rechtsanwalt den 
Einstieg in die Praxis erleichtern soll. Es ist von Praktikern für Praktiker 
geschrieben, um das Medizinrecht als lebendige Wissenschaft zu erhalten 
und zu fördern. 

 
München, im September 2013 Alexander P.K Ehlers  
 Maximilian G. Broglie 
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